
 

Teilergebnisplan Produktbereich 66 Straßenbau und -unterhaltung 
 
Kreishaushalt 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  4.244.337 4.052.002 4.204.396 4.372.168 4.438.472 4.536.776 

03 Sonstige Transfererträge  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  5.725 2.200 1.100 1.100 1.100 1.100 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  1.998 2.000 1.400 1.400 1.400 1.400 

06 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  70.643 54.000 55.000 55.000 55.000 55.000 

07 Sonstige ordentliche Erträge  12.642 5.000 2.000 5.000 2.000 2.000 

08 Aktivierte Eigenleistungen  489.825 470.000 470.000 470.000 470.000 470.000 

09 Bestandsveränderungen  0 0 0 0 0 0 

10 Ordentliche Erträge  4.825.170 4.585.202 4.733.896 4.904.668 4.967.972 5.066.276 

11 Personalaufwendungen  -1.971.862 -2.172.687 -2.266.757 -2.289.425 -2.312.319 -2.335.442 

12 Versorgungsaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

-1.071.472 -1.336.600 -1.449.400 -1.354.400 -1.354.400 -1.354.400 

14 Bilanzielle Abschreibungen  -5.905.975 -5.821.996 -5.936.086 -6.208.461 -6.383.164 -6.563.905 

15 Transferaufwendungen  -188.703 -178.126 -206.514 -211.943 -211.943 -208.943 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen  -321.936 -120.572 -115.418 -115.918 -115.418 -116.168 

17 Ordentliche Aufwendungen  -9.459.948 -9.629.980 -9.974.177 -10.180.146 -10.377.244 -10.578.858 

18 Ordentliches Ergebnis  -4.634.779 -5.044.778 -5.240.280 -5.275.478 -5.409.272 -5.512.582 

19 Finanzerträge  0 0 0 0 0 0 

20 Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0 0 0 0 0 0 

21 Finanzergebnis  0 0 0 0 0 0 

22 Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit  

-4.634.779 -5.044.778 -5.240.280 -5.275.478 -5.409.272 -5.512.582 

23 Außerordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

24 Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0 0 0 0 

25 Außerordentliches Ergebnis  0 0 0 0 0 0 

26 Jahresergebnis  -4.634.779 -5.044.778 -5.240.280 -5.275.478 -5.409.272 -5.512.582 

27 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

28 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Ergebnis  -4.634.779 -5.044.778 -5.240.280 -5.275.478 -5.409.272 -5.512.582 
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Teilfinanzplan Produktbereich 66 Straßenbau und -unterhaltung 
 
Kreishaushalt 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0 0 0 0 

03 Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  5.720 2.200 1.100 1.100 1.100 1.100 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  1.980 2.000 1.400 1.400 1.400 1.400 

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen  54.426 54.000 55.000 55.000 55.000 55.000 

07 Sonstige Einzahlungen  8.128 0 0 0 0 0 

08 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

09 Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

70.254 58.200 57.500 57.500 57.500 57.500 

10 Personalauszahlungen  -1.972.816 -2.172.687 -2.266.757 -2.289.425 -2.312.319 -2.335.442 

11 Versorgungsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

12 Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

-1.129.663 -1.336.600 -1.449.400 -1.354.400 -1.354.400 -1.354.400 

13 Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen  

0 0 0 0 0 0 

14 Transferauszahlungen  -17.647 0 0 0 0 0 

15 Sonstige Auszahlungen  -87.203 -115.472 -109.918 -110.418 -109.918 -110.668 

16 Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-3.207.328 -3.624.759 -3.826.076 -3.754.243 -3.776.637 -3.800.511 

17 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -3.137.074 -3.566.559 -3.768.576 -3.696.743 -3.719.137 -3.743.011 

18 Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen  

5.226.166 5.935.000 3.330.000 4.333.000 5.810.000 2.425.000 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

19.611 5.000 2.700 5.000 2.000 2.000 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten  

0 0 0 0 0 0 

22 Sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  5.245.776 5.940.000 3.332.700 4.338.000 5.812.000 2.427.000 

24 Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundst. / Gebäude  

-105.579 -550.000 -115.000 -285.000 -950.000 -320.000 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen  -5.815.504 -10.410.000 -9.280.000 -6.860.000 -8.450.000 -4.740.000 

26 Auszahlungen für den Erwerb v. bew. 
Anlagevermögen  

-590.657 -410.100 -105.500 -140.500 -205.500 -155.500 

27 Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

28 Auszahlungen von aktivierbaren 
Zuwendungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

30 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-6.511.740 -11.370.100 -9.500.500 -7.285.500 -9.605.500 -5.215.500 

31 Saldo aus Investitionstätigkeit  -1.265.964 -5.430.100 -6.167.800 -2.947.500 -3.793.500 -2.788.500 

32 Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  -4.403.038 -8.996.659 -9.936.376 -6.644.243 -7.512.637 -6.531.511 
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Teilergebnisplan Produktgruppe 66.01 Verkehrsflächen 
 
Kreishaushalt 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  4.027.201 3.864.824 4.020.424 4.190.852 4.257.559 4.356.220 

03 Sonstige Transfererträge  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  5.725 2.200 1.100 1.100 1.100 1.100 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  1.535 500 900 900 900 900 

06 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  983 0 0 0 0 0 

07 Sonstige ordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

08 Aktivierte Eigenleistungen  489.825 470.000 470.000 470.000 470.000 470.000 

09 Bestandsveränderungen  0 0 0 0 0 0 

10 Ordentliche Erträge  4.525.270 4.337.524 4.492.424 4.662.852 4.729.559 4.828.220 

11 Personalaufwendungen  -490.109 -553.389 -576.255 -582.018 -587.838 -593.717 

12 Versorgungsaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 

14 Bilanzielle Abschreibungen  -5.630.128 -5.497.889 -5.609.668 -5.874.228 -6.035.278 -6.205.389 

15 Transferaufwendungen  -188.703 -178.126 -206.514 -211.943 -211.943 -208.943 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen  -57.738 -23.875 -23.178 -23.178 -23.178 -23.928 

17 Ordentliche Aufwendungen  -6.366.678 -6.263.279 -6.425.616 -6.701.366 -6.868.237 -7.041.976 

18 Ordentliches Ergebnis  -1.841.408 -1.925.756 -1.933.192 -2.038.514 -2.138.678 -2.213.757 

19 Finanzerträge  0 0 0 0 0 0 

20 Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0 0 0 0 0 0 

21 Finanzergebnis  0 0 0 0 0 0 

22 Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit  

-1.841.408 -1.925.756 -1.933.192 -2.038.514 -2.138.678 -2.213.757 

23 Außerordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

24 Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0 0 0 0 

25 Außerordentliches Ergebnis  0 0 0 0 0 0 

26 Jahresergebnis  -1.841.408 -1.925.756 -1.933.192 -2.038.514 -2.138.678 -2.213.757 

27 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

28 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Ergebnis  -1.841.408 -1.925.756 -1.933.192 -2.038.514 -2.138.678 -2.213.757 

 
Erläuterungen 
Teilergebnisplan 66.01 

  
In der Produktgruppe 66.01 sind Erträge und Aufwendungen für den Bereich Planung,  
Bauabwicklung und Verwaltung von Kreisstraßen nachgewiesen. 
  
Zu Zeile 02: 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

Hierbei handelt es sich um Erträge aus der Auflösung der Sonderposten. Die Zuwendungen  
für abnutzbares Anlagevermögen sind in einem Sonderposten auf der Passivseite der Bilanz 

einzustellen und über die Nutzungsdauer des zuwendungsfinanzierten  
Vermögensgegenstandes ertragswirksam aufzulösen. Den hieraus resultieren Erträgen aus  
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der Auflösung von Sonderposten stehen im Ergebnisplan/in der Ergebnisrechnung  
Aufwendungen für Abschreibungen gegenüber (vgl. Zeile 14). Ferner werden in dieser Zeile 

die Erträge aus der Auflösung von Passiven Rechnungsabgrenzungsposten (PRAP) erfasst.  
PRAP werden angesetzt, wenn Einzahlungen vor dem Bilanzstichtag eingehen, die erst für  
eine bestimmte Zeit danach einen Ertrag darstellen. Solche Geschäftsvorfälle fallen beim  
Kreis bei der Abstufung von Straßen zu Gemeindestraßen (Auflösung Sonderposten) an.  
Den Erträgen aus der Auflösung von PRAP stehen Aufwendungen aus der Auflösung von  
Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten gegenüber (vgl. Zeile 15).  
  
Zu Zeile 04: 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

Der Ansatz 2019 beinhaltet: 
a)   Verwaltungsgebühren für die Sondernutzung an Kreisstraßen = 600 €  
      (Ansatz 2018 = 400 €; Ansatzerhöhung für 2019 wegen einer gestiegenen Anzahl von 

      Genehmigungen, Sondernutzungen usw.) 
b)   Entgelte für Sondernutzungen nach dem StrWG NRW = 500 € (Ansatz 2018 = 1.800 €;  
      Die Ansatzreduzierung für 2019 resultiert aus einer Änderung der Gebührenordnung).  
  
Zu Zeile 05: 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 

Erfasst werden in dieser Zeile beispielsweise Entgelte für die Einleitung von Wasser  
(z. B. Oberflächenwasser) in Straßenseitengräben von Kreisstraßen.  
  
Zu Zeile 08: 

Aktivierte Eigenleistungen 

Aktivierten Eigenleistungen stehen Personalaufwendungen gegenüber, die zur Herstellung  
von Anlagevermögen eingesetzt werden. Für die Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung 

und Abrechnung von Straßenbaumaßnahmen werden pauschal 10 % der Bausumme als  
aktivierte Eigenleistung angesetzt. Für das Haushaltsjahr 2019 wird ein Ertragsaufkommen in 

Höhe von 470.000 € (= Ansatz 2018) erwartet. Bei der Ansatzermittlung für 2019 wurde  
davon ausgegangen, dass die Reinvestitionsquote bei 100 % liegt und alle Leistungen durch 

Beschäftigte des Kreises Coesfeld durchgeführt werden.  
  
Zu Zeile 13: 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Zur Aufstellung/Aktualisierung des Straßenbauprogrammes sollen - wie bereits in den  
Vorjahren - Baugrunduntersuchungen auf verschiedene Kreisstraßen bzw. Radwege  
durchgeführt werden. Hierfür sind für das Haushaltsjahr 2019 Haushaltsmittel in Höhe von  
10.000 € (= Ansatz 2018) erforderlich. 
  
Zu Zeile 14: 

Bilanzielle Abschreibungen 

Die Abschreibungen für Straßen, Radwege, Lichtzeichenanlagen, Brücken und bewegliches  
Anlagevermögen werden hier nachgewiesen. Die Belastungen hieraus werden teilweise  
durch die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten kompensiert (vgl. Zeile 02). 
  
Zu Zeile 15: 

Transferaufwendungen 

Der Haushaltsansatz 2019 beinhaltet Aufwendungen aus der Auflösung von Aktiven  
Rechnungsabgrenzungsposten (ARAP). ARAP werden angesetzt, wenn Auszahlungen vor  
dem Bilanzstichtag geleistet werden, die erst für eine bestimmte Zeit danach Aufwand  
darstellen. Solche Aufwendungen fallen beim Kreis im Zusammenhang mit der Abstufung  
von Straßen, Radwegen, Brücken und Lichtsignalanlagen und den dazugehörigen  
Grundstücken an. Den Aufwendungen aus der Auflösung von ARAP stehen Erträge aus  
der Auflösung von Passiven Rechnungsabgrenzungsposten gegenüber (vgl. Zeile 02). 
  
Zu Zeile 16: 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 

In dieser Zeile werden u. a. die Aufwendungen für den Einsatz von Informationstechnik  
einschl. Telefon, Fortbildung, Reisekosten, Dienst- und Schutzkleidung, Bürobedarf,  
Fachliteratur, Geräte und Ausstattung sowie für Beschaffungen unter 410 € netto  
nachgewiesen. 
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Teilfinanzplan Produktgruppe 66.01 Verkehrsflächen 
 
Kreishaushalt 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0 0 0 0 

03 Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  5.720 2.200 1.100 1.100 1.100 1.100 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  1.510 500 900 900 900 900 

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen  983 0 0 0 0 0 

07 Sonstige Einzahlungen  0 0 0 0 0 0 

08 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

09 Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

8.213 2.700 2.000 2.000 2.000 2.000 

10 Personalauszahlungen  -490.886 -553.389 -576.255 -582.018 -587.838 -593.717 

11 Versorgungsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

12 Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

-10.160 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 

13 Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen  

0 0 0 0 0 0 

14 Transferauszahlungen  -12.669 0 0 0 0 0 

15 Sonstige Auszahlungen  -25.836 -22.375 -21.478 -21.478 -21.478 -22.228 

16 Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-539.552 -585.765 -607.733 -613.496 -619.316 -625.944 

17 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -531.338 -583.065 -605.733 -611.496 -617.316 -623.944 

18 Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen  

5.181.208 5.935.000 3.330.000 4.333.000 5.810.000 2.425.000 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

18.511 0 0 0 0 0 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten  

0 0 0 0 0 0 

22 Sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  5.199.718 5.935.000 3.330.000 4.333.000 5.810.000 2.425.000 

24 Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundst. / Gebäude  

-105.579 -550.000 -115.000 -285.000 -950.000 -320.000 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen  -5.815.504 -10.410.000 -9.280.000 -6.860.000 -8.450.000 -4.740.000 

26 Auszahlungen für den Erwerb v. bew. 
Anlagevermögen  

-1.733 -1.500 -1.700 -1.700 -1.700 -1.700 

27 Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

28 Auszahlungen von aktivierbaren 
Zuwendungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

30 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-5.922.817 -10.961.500 -9.396.700 -7.146.700 -9.401.700 -5.061.700 

31 Saldo aus Investitionstätigkeit  -723.098 -5.026.500 -6.066.700 -2.813.700 -3.591.700 -2.636.700 

32 Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  -1.254.436 -5.609.565 -6.672.433 -3.425.196 -4.209.016 -3.260.644 
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Erläuterungen 
Teilfinanzplan 66.01 

 

Zu Zeile 02: 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

Die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten und aus der Auflösung von Passiven  
Rechnungsabgrenzungsposten sind nicht zahlungswirksam. Den Ertragskonten stehen  
somit keine korrespondierenden Finanzpositionen gegenüber. 
  
Zu Zeile 14: 

Transferauszahlungen 

Die Aufwendungen aus der Auflösung von Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten sind nicht  
zahlungswirksam. Den Aufwandskonten stehen daher keine korrespondierenden 

Finanzpositionen gegenüber. 
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Produktbeschreibung Produkt 66.01.01 Neu-, Um-, Ausbau 
 
Kreishaushalt 
 

Produktinformationen 

Pflichtaufgaben:  

Rechtsbindungsgrad: muss   soll X kann  

Freiwillige Aufgaben: 

Freiwillig  

Verantwortlich Abt. 66 - Straßenbau und -unterhaltung 

Beschreibung Die öffentlichen Straßen werden nach ihrer Verkehrsbedeutung in Bundesstraßen (B67, 
 B525..), Landesstraßen (L551, L580...), Kreisstraßen (K1, K72...), Gemeindestraßen und 
 sonstige öffentliche Straßen eingeteilt. Nach dem Straßen- und Wegegesetz des Landes NRW 
 (§ 43 StrWG-NRW) ist der Kreis auf seinem Kreisgebiet Straßenbaulastträger der 
 Kreisstraßen. Die Straßenbaulast umfasst gemäß § 9 StrWG-NRW alle mit dem Bau und der 
 Unterhaltung öffentlicher Straßen zusammenhängende Aufgaben. Als Träger der Straßenbaulast 
 ist der Kreis Coesfeld im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit verpflichtet, die Kreisstraßen 
 in einem dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand zu bauen, um- und 
 auszubauen, zu erweitern oder sonst zu verbessern sowie zu unterhalten.  
  
 Das Produkt 66.01.01 umfasst den Neu-, Um- und Ausbau von Kreisstraßen. 
 Für den  Neubau einer Straße, muss i. A. das Baurecht durch eine Planfeststellung oder 
 einen Bebauungsplan geschaffen sowie der Grund und Boden erworben werden. Nähere 
 Einzelheiten ergeben sich aus den §§ 37 bis 42 des StrWG-NRW, dem 
 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) und den Planfeststellungsrichtlinien. 
  
 Der Anteil Neubau von Straßen (Umgehungs- und Entlastungsstraßen) ist rückläufig. 
 Demgegenüber tritt die Erneuerung von Straßen, die Beseitigung von Unfallschwerpunkten, 
 die Erhöhung der Sicherheit von Schulwegen sowie geschwindigkeitsreduzierenden Maßnahmen 
 in den Ortslagen an vorh. Kreisstraßen stärker in den Fokus. Ein weiteres Ziel ist der 
 Ausbau des vorh. Radwegenetzes zur Schaffung von Netzschlüssen und Erhöhung der 
 Verkehrssicherheit. 
  
 Im Rahmen der abzuwickelnden Neu-, Um- und Ausbaumaßnahmen sind: 
 - Entwurfs- und Ausführungsplanungen für Straßen-, Radwege- und Brückenbauvorhaben 
 aufzustellen 
 - Förderanträge zu erstellen und Fördermittel abzurechnen 
 - Grunderwerb abzuwickeln *1) 
 - Mengen zu ermitteln und Ausschreibungsunterlagen aufzustellen 
 - Vergaben an Bauunternehmen vorzubereiten 
 - Bauüberwachungs- und Abrechnungsaufgaben zu übernehmen 
 - Markierungs- und Beschilderungspläne aufzustellen 
  
 Sofern Kreisstraßen betroffen sind, ist der Kreis Coesfeld auch an Planungen und 
 Baumaßnahmen Dritter wie z.B. Maßnahmen der Gemeinden, dem Landesbetrieb Straßenbau, der 
 Versorgungsunternehmer für Wasser, Abwasser, Strom, Gas, Telekommunikation etc. beteiligt. 

Auftragsgrundlage Politische Beschlüsse, StrWG NRW, Straßenverkehrsordnung, Verwaltungsverfahrensgesetz,  
 Immissionsschutzgesetze, Technische Unfallverhütungsvorschriften,  
 Telekommunikationsgesetz, Baugesetzbuch, Rahmenverträge mit öffentlichen Versorgungs- und  
 Abwasserunternehmen 

Zielgruppen Verkehrsteilnehmer und Straßenanlieger, Bau-, Versorgungs- und Abwasserunternehmen 

Ziele - Neubau von 17,0 km Radwegen an Kreisstraßen bis zum Jahr 2022 entsprechend dem 
 Radwegebauprogramm 2007 bzw. 2015  
 -  Fertigstellung der innerörtlichen Entlastungsstraße K 17n (Dülmen) bis zum Jahr 2022 
 (Länge 1,7 km) 
 -  Wertverbessernde Erneuerungsmaßnahmen in einem Umfang von 52 km bis zum Jahr 2022 
 entsprechend dem Investitionsprogramm 2018 – 2020 
 -  Erreichen einer Reinvestitionsquote *2) von >100 %  zur Vermeidung des 
 Wertverlustes des Straßenvermögens wegen Überalterung  
 -  Erreichen einer Zustandsklasse *3) besser als „5“ für alle Kreisstraßen bis zum Jahr 
 2025  
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Produktbeschreibung Produkt 66.01.01 Neu-, Um-, Ausbau 
 
Kreishaushalt 
 

Kenn-
zahlen 

Planwert 
2017 / 
(Zielerr-
eichungsq
uote) 

Ist 2017 Planwert 
2018 

Planwert 
2019 

Planwert 
2020 

Planwert 
2021 

Planwert 
2022 

Neubau von 
Radwegen 

4,7 km /    
(96 %) 

4,5 km 2,5 km 4,9 km  4,7 km 3,8 km  3,6 km 

Neubau von 
Kreisstraßen 

0,0 km / 
(100 %) 

0,0 km 0,0 km 0,0 km 1,7 km  0,0 km 0,0 km 

Wertverbesse
rnde 
Erneuerungs
maßnahmen 

16 km /    
(122 %) 

19,5 km  12 km 13 km 13 km 13 km 13 km 

Reinvestitions
quote *2) 

118 % /    
(69 %) 

81 %  100 %  100 % 100 % 100 % 100 % 

Prozentsatz 
der 
Kreisstraßen 
besser als 
Zustandsklas
se „5“ *3) 

79 % /      
(97 %)  

77 %  81 % 83 % 86 % 89 % 92 % 

Grundzahlen Ist 2017 Planwert 
2018 

Planwert 
2019 

Planwert 
2020 

Planwert 
2021 

Planwert  
2022 

Zu verwaltende 
Kreisstraßen 

416 km 416 km 416 km 417 km *4) 417 km 417 km 

Zu verwaltende Radwege 175 km *5) 175 km  181 km 185 km *4) 189 km 192 km 

Erläuterungen *1) Die personelle Abwicklung des Grunderwerbs erfolgt in der Abt. 20 (vgl. Produkt 
 20.05.01), während die haushaltsmäßige Veranschlagung aufgrund des Zusammenhangs mit den 
 Straßenbauinvestitionen in diesem Produkt vorgenommen wird. 
 *2) Reinvestitionsquote = Investitionen am vorhandenen Bestand p.a. / Abschreibungen p.a. 
 *3) Zustandsklassen von „1“ = sehr gut bis „6“ = ungenügend 
 *4) Nach Fertigstellung der K 17n wird die K 17 AN 2 innerhalb der Ortsdurchfahrt Dülmen 
 (ca. 1,0 km) einschließlich Radweg abgestuft.   
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Teilergebnisplan Produktgruppe 66.02 Straßenunterhaltung 
 
Kreishaushalt 

 
Nr
. 

Bezeichnung Ergebnis 
2017 

Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  217.136 187.179 183.972 181.316 180.912 180.556 

03 Sonstige Transfererträge  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  463 1.500 500 500 500 500 

06 Kostenerstattungen und Kostenumlagen  69.659 54.000 55.000 55.000 55.000 55.000 

07 Sonstige ordentliche Erträge  12.642 5.000 2.000 5.000 2.000 2.000 

08 Aktivierte Eigenleistungen  0 0 0 0 0 0 

09 Bestandsveränderungen  0 0 0 0 0 0 

10 Ordentliche Erträge  299.900 247.679 241.472 241.816 238.412 238.056 

11 Personalaufwendungen  -1.481.753 -1.619.297 -1.690.502 -1.707.407 -1.724.481 -1.741.726 

12 Versorgungsaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

-1.071.472 -1.326.600 -1.439.400 -1.344.400 -1.344.400 -1.344.400 

14 Bilanzielle Abschreibungen  -275.847 -324.107 -326.418 -334.233 -347.886 -358.515 

15 Transferaufwendungen  0 0 0 0 0 0 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen  -264.198 -96.697 -92.240 -92.740 -92.240 -92.240 

17 Ordentliche Aufwendungen  -3.093.271 -3.366.701 -3.548.561 -3.478.780 -3.509.007 -3.536.881 

18 Ordentliches Ergebnis  -2.793.371 -3.119.022 -3.307.088 -3.236.964 -3.270.595 -3.298.825 

19 Finanzerträge  0 0 0 0 0 0 

20 Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0 0 0 0 0 0 

21 Finanzergebnis  0 0 0 0 0 0 

22 Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit  

-2.793.371 -3.119.022 -3.307.088 -3.236.964 -3.270.595 -3.298.825 

23 Außerordentliche Erträge  0 0 0 0 0 0 

24 Außerordentliche Aufwendungen  0 0 0 0 0 0 

25 Außerordentliches Ergebnis  0 0 0 0 0 0 

26 Jahresergebnis  -2.793.371 -3.119.022 -3.307.088 -3.236.964 -3.270.595 -3.298.825 

27 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

28 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Ergebnis  -2.793.371 -3.119.022 -3.307.088 -3.236.964 -3.270.595 -3.298.825 

 
Erläuterungen 
Teilergebnisplan 66.02 

  
Die Produktgruppe erfasst Erträge und Aufwendungen für die Unterhaltung der Kreisstraßen. 
  
Zu Zeile 02: 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

Es handelt sich um Erträge aus der Auflösung von Sonderposten. Die Zuwendungen für  
abnutzbares Anlagevermögen sind in einem Sonderposten auf der Passivseite der Bilanz  
einzustellen und über die Nutzungsdauer des zuwendungsfinanzierten  
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Vermögensgegenstandes ertragswirksam aufzulösen. In der Vergangenheit sind Teile der  
Investitionspauschale einzelnen Vermögensgegenständen des Bauhofes zugeordnet worden. 
Den hieraus resultieren Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten stehen im  
Ergebnisplan/in der Ergebnisrechnung Aufwendungen für Abschreibungen gegenüber  
(vgl. Zeile 14). 
  
Zu Zeile 05: 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 

In dieser Zeile werden die Verkaufserlöse (z. B. aus der Veräußerung von Mischschrott/ 
Altmetall) nachgewiesen. Im Haushaltsjahr 2019 stehen keine größeren Verkäufe an.  
Daher erfolgt gegenüber dem Vorjahr eine Ansatzkürzung um 1.000 € auf 500 €.  

  

 Zu Zeile 06: 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 

Der Ansatz 2019 setzt sich wie folgt zusammen: 
a)   Ersatzleistungen für durch Verkehrsteilnehmer verursachte Schäden an Straßenanlagen  
      in Höhe von = 51.000 € (Ansatz 2018 = 50.000 €) 
b)   Versicherungsleistungen für Lichtsignalanlagen = 4.000 € (Elektrotechnik der  
      Lichtsignalanlagen, die versichert ist - vgl. Zeile 16). 
  
Zu Zeile 07: 

Sonstige ordentliche Erträge 

Der Ansatz 2019 beinhaltet Verkaufserlöse für abgängige Vermögensgegenstände im  
Bereich des Bauhofes. Im Haushaltsjahr 2019 stehen keine größeren Verkäufe an. Daher  
erfolgt gegenüber dem Vorjahr eine Ansatzkürzung um 3.000 € auf 2.000 € für das  
Haushaltsjahr 2019.  
  
Zu Zeile 13: 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Die für 2019 eingeplanten Haushaltsmittel setzen sich wie folgt zusammen: 
a)   Unterhaltung des Fahrzeug- und Maschinenparks = 321.300 € (Ansatz 2018 = 337.400 €) 
b)   Unterhaltung von Straßen und Radwege = 700.000 € (= Ansatz 2018)    
      Durch die Umsetzung des Rahmenbauprogramms (investive Straßenerneuerung) konnte 

      der Straßenzustand insgesamt verbessert und damit ab 2017 eine Reduzierung der  
      Aufwendungen für die Unterhaltung von Straßen und Radwegen erreicht werden.  
      Die Haushaltsmittel 2019 sind erforderlich für Salzlieferungen (100.000 €), Wartung von 

      Ampelanlagen (100.000 €), Oberflächenbehandlungen/punktuelle Sanierungen (340.000 €) 
      Markierungen (50.000 €), Verkehrszeichen (30.000 €) sowie 80.000 € für sonstige  
      Zwecke (wie Leitpfosten/Stationszeichen, Gehölzpflege, Entwässerungsanlagen,  
      Bankettarbeiten, Schutzplanken, Beseitigung von Unfallschäden). 
c)   Unterhaltung von Brücken = 100.000 € (Ansatz 2018 = 5.000 €) 
      Durch die in 2019 geplante Betoninstandsetzung von 5 Brücken sind für das Haushaltsjahr  
      2019 zusätzliche Mittel einzuplanen.  
d)   Bewirtschaftung des Bauhofs = 18.100 € (Ansatz 2018 = 22.200 €)  
e)   Gebühren für die Einleitung von Niederschlagswasser in das Kanalnetz der  
      kreisangehörigen Städte und Gemeinden = 250.000 € (= Ansatz 2018) 
f)   Mittelbedarf für sonstige Zwecke/Dienstleistungen = 50.000 € (Ansatz 2018 = 12.000 €) 
      u.a. für die Beseitigung von Ölspuren. Hier ist eine Ansatzerhöhung um ca. 8.000 €  
      vorgesehen. Die Ausgaben werden durch den Verursacher erstattet.  
      Zusätzlich sollen ab 2019 ca. 30.000 € zur Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners  
      angesetzt werden. Es ist geplant, die Eichen frühzeitig mit einem biologischen und für  
      Menschen ungefährlichen Bekämpfungsmittel zu besprühen. 
      
Zu Zeile 16: 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 

Der Ansatz 2019 beinhaltet u. a. Aufwendungen für folgende Verwendungszwecke: 
a)   Mieten und Pachten = 10.000 € (= Ansatz 2018) 
b)   Reisekosten (inkl. Tagegelder) = 17.000 € (Ansatz 2018 = 20.000 €) 
      Durch die Anschaffung/Nutzung von Dienstfahrzeugen kann dauerhaft eine Reduzierung 

      der Reisekosten erreicht werden. 
c)   Dienst- und Schutzkleidung von 8.500 € (Ansatz 2018 = 7.250 €) 
d)   Beschaffungen unter 410 € netto sowie Geräte und Ausstattung von 8.500 €  
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      (Ansatz 2018 = 9.500 €) 
e)   Versicherungsleistungen für die Elektrotechnik der Lichtsignalanlagen = 4.000 € 

      Der Ansatz 2019 für den Versicherungsbeitrag ist gegenüber dem Vorjahr unverändert  
      geblieben. 
Ferner werden in dieser Zeile die Aufwendungen für den Einsatz von Informationstechnik  
einschl. Telefon, Fortbildung, Bürobedarf, Verbrauchsmaterial und Fachliteratur  
nachgewiesen. 
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Teilfinanzplan Produktgruppe 66.02 Straßenunterhaltung 
 
Kreishaushalt 

 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2017 
Ansatz 
2018 

Ansatz 
2019 

Planung 
2020 

Planung 
2021 

Planung 
2022 

01 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0 0 0 0 

02 Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0 0 0 0 

03 Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

04 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0 0 0 0 

05 Privatrechtliche Leistungsentgelte  470 1.500 500 500 500 500 

06 Kostenerstattungen, Kostenumlagen  53.443 54.000 55.000 55.000 55.000 55.000 

07 Sonstige Einzahlungen  8.128 0 0 0 0 0 

08 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

09 Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

62.041 55.500 55.500 55.500 55.500 55.500 

10 Personalauszahlungen  -1.481.930 -1.619.297 -1.690.502 -1.707.407 -1.724.481 -1.741.726 

11 Versorgungsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

12 Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

-1.119.503 -1.326.600 -1.439.400 -1.344.400 -1.344.400 -1.344.400 

13 Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen  

0 0 0 0 0 0 

14 Transferauszahlungen  -4.978 0 0 0 0 0 

15 Sonstige Auszahlungen  -61.366 -93.097 -88.440 -88.940 -88.440 -88.440 

16 Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit  

-2.667.777 -3.038.994 -3.218.342 -3.140.747 -3.157.321 -3.174.566 

17 Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -2.605.736 -2.983.494 -3.162.842 -3.085.247 -3.101.821 -3.119.066 

18 Zuwendungen für 
Investitionsmaßnahmen  

44.958 0 0 0 0 0 

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen  

1.100 5.000 2.700 5.000 2.000 2.000 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und 
ähnlichen Entgelten  

0 0 0 0 0 0 

22 Sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  46.058 5.000 2.700 5.000 2.000 2.000 

24 Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundst. / Gebäude  

0 0 0 0 0 0 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

26 Auszahlungen für den Erwerb v. bew. 
Anlagevermögen  

-588.923 -408.600 -103.800 -138.800 -203.800 -153.800 

27 Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  

0 0 0 0 0 0 

28 Auszahlungen von aktivierbaren 
Zuwendungen  

0 0 0 0 0 0 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

30 Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-588.923 -408.600 -103.800 -138.800 -203.800 -153.800 

31 Saldo aus Investitionstätigkeit  -542.865 -403.600 -101.100 -133.800 -201.800 -151.800 

32 Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag  -3.148.601 -3.387.094 -3.263.942 -3.219.047 -3.303.621 -3.270.866 
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Erläuterungen  
Teilfinanzplan 66.02 

 

Zu Zeile 02 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

In Zeile 02 des Teilergebnisplans der Produktgruppe 66.02 werden die Erträge aus der  
Auflösung von Sonderposten erfasst. Diese Erträge sind nicht zahlungswirksam. Den  
Ertragskonten stehen daher keine Finanzeinzahlungen gegenüber.  
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Produktbeschreibung Produkt 66.02.01 Straßenunterhaltung (Bauhof) 
 
Kreishaushalt 
 

Produktinformationen 

Pflichtaufgaben:  

Rechtsbindungsgrad: muss X  soll  kann  

Freiwillige Aufgaben: 

Freiwillig  

Verantwortlich Abt. 66 - Straßenbau und -unterhaltung 

Beschreibung Die öffentlichen Straßen werden nach ihrer Verkehrsbedeutung in Bundesstraßen (B67, 
 B525..), Landesstraßen (L551, L580...), Kreisstraßen (K1, K72...), Gemeindestraßen und 
 sonstige öffentliche Straßen eingeteilt. Nach dem Straßen- und Wegegesetz des Landes NRW 
 (§ 43 StrWG-NRW) ist der Kreis auf seinem Kreisgebiet Straßenbaulastträger der 
 Kreisstraßen. Die Straßenbaulast umfasst gemäß § 9 StrWG-NRW alle mit dem Bau und der 
 Unterhaltung öffentlicher Straßen zusammenhängende Aufgaben. Als Träger der Straßenbaulast 
 ist der Kreis Coesfeld im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit verpflichtet, die Kreisstraßen 
 in einem dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand zu bauen, um- und 
 auszubauen, zu erweitern oder sonst zu verbessern sowie zu unterhalten. 
  
 Das Produkt 66.02.01 umfasst die Straßenunterhaltung. 
 Die Aufgaben der Straßenunterhaltung umfassen die Verkehrssicherungspflicht und 
 Unterhaltung der Kreisstraßen, Brücken, Lichtsignalanlagen, Grünanlagen, den Winterdienst 
 sowie die Streckenkontrollen. Ein Großteil der Aufgaben werden vom zentralen Bauhof in 
 Dülmen - Buldern wahrgenommen. 
  
 Zur Gewährleistung eines verkehrssicheren Straßenzustands werden regelmäßige Strecken- und 
 Baumkontrollen durchgeführt. Für die Ingenieurbauwerke, hierzu gehören insbesondere die 
 Brückenbauwerke mit einer lichten Weite > 2, 00 m sind nach der DIN 1076 regelmäßige 
 Prüfungen durchzuführen. Die im Rahmen dieser Kontrollen festgestellten Schäden an 
 Brücken, Straßen, Verkehrseinrichtungen und Baumbestand werden dokumentiert und je nach 
 Größe der Schäden durch Mitarbeiter des Kreisbauhofes oder durch Fachunternehmer 
 beseitigt. 
  
 Zur Verkehrssicherungspflicht gehören auch das Freischneiden von Sichtfeldern / 
 Lichtraumprofile durch regelmäßige Gras- und Gehölzrückschnitte. 
  
 In der Zeit vom 01.11 - 31.03. werden bei entsprechenden Witterungsverhältnisse ab 4:00 
 Uhr die Kreisstraßen geräumt und gestreut. Eine gesetzliche Streu- und Räumpflicht für 
 Kreisstraßen besteht auf der freien Strecke nicht. Innerhalb der geschlossenen Ortslage 
 sind die Städte und Gemeinden für den Winterdienst verantwortlich. 
  
 Unfallschäden an Kreisstraßen werden vom Bauhof kurzfristig beseitigt. Die häufigsten 
 Schäden entstehen an Verkehrszeichen, Leitplanken, Ampelanlagen und Bäume. Die eingehenden 
 Unfallanzeigen werden registriert und mit dem Verursacher oder der Versicherung 
 abgerechnet.  
  
 Weitere Aufgaben sind: 
 - Beteiligung am Planungsverfahren als Träger öffentlicher Belange 
 - Umstufung, Widmung und Einziehung von öffentlichen Straßen nach StrWG NRW 
 - Stellungnahmen/Gestattungen nach StrWG NRW, Telekommunikationsgesetz und  
 Rahmenverträgen für öffentliche und private Träger 
 - Verkehrszählungen, Verkehrsstatistik und Aktualisierung der Straßendatenbank 
 - Tätigkeit als Untere Straßenaufsichtsbehörde für gemeindliche Straßen 

Auftragsgrundlage - Politische Beschlüsse, StrWG NRW, Straßenverkehrsordnung, Verwaltungsverfahrensgesetz, 
 Immissionsschutzgesetze, Technische Richtlinien, Unfallverhütungsvorschriften, 
 Telekommunikationsgesetz, Baugesetzbuch, Rahmenverträge mit öffentlichen Versorgungs- und 
 Abwasserunternehmen 

Zielgruppen Verkehrsteilnehmer und Straßenanlieger, Bau-, Versorgungs- und Abwasserunternehmen 

Ziele Durchführung von Instandsetzungsarbeiten zur Substanzerhaltung an 140 Straßenkilometer 
 bis zum Jahr 2022 
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Produktbeschreibung Produkt 66.02.01 Straßenunterhaltung (Bauhof) 
 
Kreishaushalt 
 

Kennzahlen Planwert 
2017 / 
(Zielerr-
eichungs
quote) 

Ist 2017 Planwert 
2018 

Planwert 
2019 

Planwert 
2020 

Planwert 
2021 

Planwert 
2022 

Instandsetzung 
von 
Kreisstraßen 
p.a. 

35 km / 
(126 %) 

44 km 35 km 35 km  35 km  35 km  35 km  

Grundzahlen Ist 2017 Planwert 
2018 

Planwert 
2019 

Planwert 
2020 

Planwert 
2021 

Planwert  2022 

Kreisstraßen / Radwege in 
km 

416/175 416/175 416/181 417/185 417/189 417/192 

Baumbepflanzung in km 
(Addition beider Seiten) 

349 349 349 349 349 349 

Lichtzeichenanlagen 40 43 43 42 42 42 

Brücken 110 110 110 110 110 110 

Durchlässe 910 910 950 970 990 1.000 

Stellungnahmen / 
Gestattungen nach StrWG 
NRW 

151 130 130 130 130 130 

Beteiligung am 
Planungsverfahren als 
Träger öffentlicher Belange 

42 45 40 40 40 40 

Erläuterungen Die Abteilung 66 nimmt seit 2015 an einem Vergleichsring „Baubetriebshof Kreise in 
 NRW“ der KGSt teil. Es bleibt abzuwarten, ob sich daraus Kennzahlen entwickeln lassen, die 
 auch für die Festlegungen weiterer Ziele in der Produktbeschreibung für künftige 
 Haushaltsjahre geeignet sind. 
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